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Postulat: Machbarkeit Einführung eines Einbahnverkehrs für Bahnhof- und Spitalstrasse:
Verkehrsmanagement mit vorhandenem Strasssenmaterial

Wetzikon hat ein Verkehrsproblem. Dies ist eine altbekannte Tatsache, welche nicht nur die West-Ost-
Achsen in Unterwetzikon und Kempten, sondern in immer grösseren Umfang auch die beiden vertikalen
Verbindungswege Bahnhof- und Spitalstrasse betrifft. Täglich verkehren bis zu 18'000 Fahrzeuge auf der
Bahnhofstrasse. Das führt zu Stau und dem Ausstoss grosser Mengen von Schadstoffen. Diesem
Umstand sollte entgegengewirkt werden, besonders auch im Hinblick auf die zu erwartenden weitere
Verkehrszunahme in Wetzikon, infolge der weiteren Entwicklung von Wetzikon und des gesamten
Kantons Zürich. Es geht darum den verschiedenen Gruppen von Verkehrsteilnehmern (MIV, ÖV, Velos,
Fussgängem) auch in Zukunft eine möglichst optimale und sichere Koexistenz zu sichern.
Dieses Postulat ist ausdrücklich als Ergänzung zur überfälligen Vollendung der lange geplanten
Westtangente und des Autobahnzusammenschlusses gedacht, und nicht als Konkurrenz. Es geht auf die
in den letzten Jahren geänderten Bedürfnissen ein.

Die Unterzeichner sind der Meinung, dass die Einführung eines allgemeinen Einbahnverkehrs für den
MIV auf den beiden genannten Strassen zu einer Reduktion der täglich mehrfach auftretenden
Stauungen führen kann, gleiches gilt für die Emissionen von C02 und weiteren Schadstoffen. Zudem soll
es einen Beitrag zu mehr Sicherheit im Strassenverkehr für alle leisten. Ebenfalls gehen wir davon aus,
dass es mit einer solchen Lösung besser möglich sein wird, die Verspätungen im öffentlichen Verkehr auf
einem akzeptablen Niveau halten zu können, und beispielsweise die Anschlüsse an die Bahn
gewährleisten zu können.

Wie die Kartenbeilage zeigt, können je nach Resultat der angefragten Analyse verschieden grosse
Gebiete in dieses System miteinbezogen werden (Szenarien). Gleichzeitig ist erwähnenswert, dass zur
Realisierung dieses Regimes keine zusätzlichen Strassen zu bauen sind, sondern die Bestehenden
entsprechend mit kleineren Anpassungen genutzt werden können. Im Weiteren sollen der öffentliche
Verkehr, wie auch der Fahrradverkehr nach wie vor in beide Richtungen möglich sein.
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Die Unterzeichnenden laden den Stadtrat ein, die Möglichkeiten und Auswirkungen eines solchen
Systemwechsels zu prüfen, welche beispielsweise mit Davos ein erfolgreiches Vorbild kennt.
Konkret bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen:

Kann das zur Debatte gestellte System (siehe auch beiliegende Situationskarte) zielführend realisiert.

werden, auch unter Berücksichtigung der Tatsache, dass es sich bei der Bahnhofstrasse um eine
Kantonsstrasse handelt?

Die Einführung eines solchen Systems bringt tendenziell eine grössere Anzahl Fahrkilometer. Für die.

Anfragenden stellt jedoch die Reduktion der Schadstoffemissionen die massgebende Grosse dar.
Kann diese Systemeinführung konkret eine Reduktion von Schadstoffemissionen bringen?
Welches der zahlreichen (modulartigen) Szenarien wird von der Stadt als das zielführendste.

angesehen?
Welches Szenario kann am besten die Verspätungen beim öffentlichen Verkehr in einem.

annehmbaren Rahmen halten?

Welches Szenario kann am besten und zielführendsten die zunehmend schwierige Situation in.

Oberwetzikon entschärfen?

Mit welchen Realisierungskosten ist bei dieser zielführendsten Variante zu rechnen?.

In welchem Zeitraum kann das gewählte Szenario realisiert werden?.

Für die fristgerechte Beantwortung dieser Fragen bedanken wir uns bereits jetzt bestens.

Mit freundlichem Gruss

FDP.Die Liberalen Wetzikon

Erstunterzeichner

1- ^^6̂ .<r<F^^t

/.
Thomas Sandra Elliscasis-Fasani

Gemeinderat Gemeinderätin
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